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seit dem letzten Jahreswechsel, gibt es viele erfreuliche Neuigkeiten. Unser Antrag 
auf Fördermittel vom Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung (BMZ) ist im Januar bewilligt worden. Damit fiel der Startschuss für ein 
Schulprojekt, das die LAG Mali allein aus eigenen Mitteln nicht durchführen könnte. 
Im März dieses Jahres wurde bereits mit dem Bau einer Grundschule in Sanamba 
begonnen.  
Bildung ist eine wichtige Investition in die Zukunft und hat einen hohen Stellenwert in 
unserem Engagement der „Hilfe zur Selbsthilfe“. Umso mehr freut es uns, dass diese 
Schule im Jahr unseres 25-jährigen Bestehens mit Zuschüssen des BMZ realisiert 
werden kann. 
 
In Mali sind laut einem Bericht der Welthungerhilfe 63% der Männer und 88% der 
Frauen Analphabeten. In ländlichen Gebieten liegt die Analphabetenrate noch höher. 
Die Einschulungsraten der Kinder spiegeln ebenfalls die ungleichen 
Bildungschancen der Geschlechter wieder. Nahezu die Hälfte aller Jungen und ein 
Drittel aller Mädchen besuchen eine Schule. 
Oft scheitert die Einschulung der Kinder bereits an der fehlenden Infrastruktur und in 
abgelegenen Gebieten am Lehrermangel. Hinzu kommt, dass die Eltern von ihrem 
ohnehin geringen Einkommen für Schulgebühren aufkommen müssen. 
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' LH� DNWXHOOH� %LOGXQJVVLWXDWLRQ� LP � ' RUI� 6DQDP ED� sieht so aus, dass von 555 
Kindern im schulpflichtigen Alter, nur 352 die bestehende Grundschule besuchen. 
Das Schulgeb� ude hat drei Klassenzimmer, die hoffnungslos � berf� llt sind. Drei 
Lehrer unterrichten zwei Jahrgangsstufen gleichzeitig in einem Raum. Unter diesen 
Bedingungen wird der Lehrplan nur l� ckenhaft erf� llt. Viele Sch� ler erreichen das 
Klassenziel nicht oder brechen die Schule vorzeitig ab. Aufgrund des Platzmangels 
wird ein großer Teil der Kinder, die auch aus den vier benachbarten D� rfern 
kommen, nicht eingeschult. Das betrifft insbesondere M� dchen: Nur 15 % der in 
Sanamba eingeschulten Kinder sind Sch� lerinnen. 
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Hier will die LAG Mali die ,QIUDVWUXNWXU� I• U� EHVVHUH� / HUQEHGLQJXQJHQ� XQG�
%LOGXQJVFKDQFHQ schaffen. Langfristig sollen mehr Kinder eingeschult werden und 
auch die M� dchen mehr Zugang zur Elementarbildung erhalten. Es wird jetzt ein 
weiteres Schulgeb� ude mit drei Klassenzimmern und ein Latrinenblock zur 
Verbesserung der hygienischen Grundstandards gebaut. Auch ein 
Verwaltungsgeb� ude mit Magazin zur Aufbewahrung von Lehrmitteln und 
Schuldokumenten ist vorgesehen.  
 
Zur TXDOLWDWLYHQ� 9HUEHVVHUXQJ� GHV� 8 QWHUULFKWHV sollen drei weitere Lehrer 
eingestellt werden. Damit wird gew� hrleistet, dass ein Lehrer f� r jeweils eine 
Jahrgangsstufe zust� ndig ist. Die Wochenstunden k� nnen erh� ht und der Unterricht 
intensiviert werden. F� r die Einstellung und Bezahlung dieser Lehrer kommt die 
� rtliche Kommune auf. 
 
Ein solches Bauvorhaben ist nur mit vereinten Kr� ften zu stemmen und erforderte 
von allen Beteiligten intensive Vorbereitung. Die Dorfbev� lkerung von Sanamba 
stellte Grundst� ck und Arbeitskr� fte zur Verf� gung. Die � rtliche Elternkooperative 
setzte sich erfolgreich bei der Kommune f� r die Kosten� bernahme der zus� tzlichen 
Lehrer ein. Damit war bereits im Vorfeld die Frage der Folgekosten gekl� rt. Die 
malische Partnerorganisation VIDE beteiligte sich am Bauplan und holte mehrere 
Kostenvoranschl� ge von Baufirmen ein. Sie hat bereits Erfahrung mit Schulprojekten 
und betreut die Arbeiten vor Ort. Die LAG Mali stellte den Antrag auf Zusch� sse beim 
BMZ und bringt zus� tzlich 10.000 ¼�DXV�6SHQGHQP LWWHOQ�HLQ� 
 
Inzwischen ist der Grundstein der Schule im Beisein des � rtlichen B� rgermeisters 
gelegt. Die Bauarbeiten sind seit M� rz mit dem Arbeitseinsatz der Dorfbev� lkerung in 
vollem Gang. Sie sollen sp� testens bis zum Ende dieses Jahres abgeschlossen 
werden. 
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·  Seit Dezember 2006 f� rdert die LAG Mali ) UDXHQRUJDQLVDWLRQHQ� LQ� � � �

' | UIHUQ� GHU� . UHLVVWDGW� . DWL mit einem . OHLQNUHGLWIRQG in Kombination mit 
gezielter organisatorischer und technischer Beratung. Der Kredit dient 
wirtschaftlichen Aktivit� ten der Frauengruppen, deren Gewinn sie selbst 
verwalten. Sie haben bereits mit der Produktion von Seife begonnen. 

·  Mit einem neuen Projekt – unterst� tzt von AWO International und ADH (Aktion 
Deutschland Hilft)- leistet die LAG Mali einen Beitrag zur besseren 
1 DKUXQJVP LWWHOYHUVRUJXQJ� LP � ' RUI� $Z DOD – einem Nachbarort von 
Sanamba. Seit M� rz 2007 wird dort ein Gem� segarten mit zwei Brunnen 
angelegt und eingefriedet, der von 50 Frauen und 20 jungen M� nnern 
bewirtschaftet werden kann. F� r den * HP • VHDQEDX wird ein Startkapital an 
Ger� ten, Saatgut und ebenso einfache Transportmittel zur Vermarktung der 
Übersch� sse bereitgestellt. Teilbereiche des Projektes sind die begleitende 
Alphabetisierung und die Vergabe eines Mikrokredites, der Einkommen 
schaffende Kleinunternehmen erm� glicht. 

·  Um die ( UZ HLWHUXQJ�GHV�* HP • VHJDUWHQV und einen Z HLWHUHQ�%UXQQHQ geht 
es im 200 km von Bamako entfernten %DVVLERXJRX. Die dynamische 
Frauenkooperative hat bereits die Anbaufl� che des 0,25 ha großen Gartens 
auf das benachbarte Areal provisorisch ausgedehnt. Angesichts der 
wachsenden Zahl der beteiligten Frauen wird der Garten, in den eine 
Baumschule integriert ist, vergr� ßert und seit April 2007 ein zus� tzlicher 
Brunnen gegraben. 

·  Die Kampagne zur $XINOl UXQJ� • EHU� GLH� JHVXQGKHLWOLFKHQ� 5 LVLNHQ� GHU�
0 l GFKHQEHVFKQHLGXQJ in zehn D� rfern bei Dioila soll fortgesetzt und auf 
weitere D� rfer ausgedehnt werden. 

 
 
+ LQZ HLVH 
�
Viele Spenderinnen und Spender fragen uns nach der Bankverbindung bzw. nach 
bequemen Überweisungsvordrucken des Spendenkontos der LAG Mali. Deshalb 
haben wir diesem Rundbrief ein entsprechendes Formular beigef� gt.  
 
Selbstverst� ndlich stellen wir Zuwendungsbest� tigungen aus, die steuerlich 
abzugsf� hig sind. Hier m� chten wir Sie um die Angabe Ihrer Adresse und Ihr 
Verst� ndnis bitten, dass wir die Best� tigungen gesammelt und zu Beginn des 
folgenden Jahres zusenden. Damit k� nnen wir unseren Verwaltungsaufwand 
m� glichst gering halten. 
 
Mit freundlichen Gr� ßen 

                               
Stefan Schuster, MdL                                                Gudrun Kahl M.A. 
Vorsitzender LAG Mali e.V.                                        Projektreferentin 
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